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menschen und wirtschaft

global investors (agi) zählt die alli-
anz mit einem verwalteten vermögen 
von 2,3 billionen euro zu den größten 
akteuren der welt. agi ist dabei die 
kleinere der beiden tochtergesellschaf-
ten, doch hier häufen sich in diesen 
tagen die probleme. 

es geht um die sogenannten struc -
tured-alpha-fonds der agi, die sich 
durch eine besonders aggressive anla-
gestrategie auszeichnen. zwei dutzend 
institutionelle investoren –  darunter 
pensionsfonds für staatsbedienstete –  
haben die allianz auf sechs milliarden 
dollar schadenersatz verklagt, weil sie 
im frühjahr 2020 mit den zwar recht 
riskanten, aber angeblich krisensiche-
ren papieren einen großteil ihres ein-
satzes verloren hatten. sie werfen der 
allianz vor, dass ihre fondsmanager 
von der vereinbarten investmentstrate-
gie abgewichen seien. der streit 
beschäftigt die allianz schon seit mehr 
als einem jahr. inzwischen haben sich 
die amerikanische börsenaufsicht sec 
und das justizministerium eingeschal-
tet, hierzulande ermittelt die finanz-
aufsicht bafin. hpe.

der streit mit investoren in den ver-
einigten staaten führt beim münchner 
allianz-konzern zu personellen kon-
sequenzen. offenbar muss jacqueline 
hunt im vorstand des versicherers die 
verantwortung für die affäre um ver-
luste von allianz-fonds übernehmen 
und zurücktreten. die allianz ziehe in 
erwägung, „die nachfolgeplanungen 
für ihren vorstand vorzuziehen“, teilte 
der konzern am montag mit. dabei 
gehe es auch um die asset-manage-
ment-sparte, „die aufgrund der struc-
tured-alpha-thematik in den usa der-
zeit vor besonderen herausforderun-
gen steht“. der aufsichtsrat werde sich 
auf seiner nächsten sitzung am 30. sep-
tember mit den nachfolgeplänen befas-
sen, hieß es in der mitteilung. 

hunt gehört dem vorstand der alli-
anz se seit 2016 an, ihr vertrag läuft 
eigentlich noch bis ende des kommen-
den jahres. die 52 jahre alte südafrika-
nerin ist nicht nur für das lebensversi-
cherungsgeschäft in den vereinigten 
staaten zuständig, sondern auch für die 
globale vermögensverwaltung. mit den 
fondsgesellschaften pimco und allianz 

Hunt verlässt die Allianz


